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A never ending Midsummernightsdream

Von abgemeldet

Kapitel 1: 1 - This Love

KAKASHI GAIDEN

  Once upon a Time~
*A never ending Midsummernightsdream*

1 THIS LOVE

Verschlafen kräuselte Obito die Nase, als die ersten Sonnenstrahlen des Tages sein
Gesicht kitzelten. Langsam, fast zögernd öffnete er nach einer Weile die Augen
Winzige Staubteilchen schwebten durch die warme Luft im Zimmer. Ein paar Minuten
lang lag er einfach nur da und beobachtete sie schläfrig. Dann gähnte er und rollte
sich vom Rücken auf die Seite - und grinste leicht.
Auf dem Futon neben seinem eigenen schlummerte sein Teammate Kakashi.
Und obwohl es nun schon drei Monate her war, dass er, Kakashi, Rin und ihr Sensei
zusammen in dieses typisch Alt-japanische Haus mit dem typischen alt-japanischen
Garten gezogen waren und er Kakashi deswegen schon des öfteren ohne seine Maske
gesehen hatte, brachte der Anblick von Hatake-kun’s hübschen Gesicht ihn immer
wieder schmunzeln; warum, dass wusste er nicht so genau. Genauso wenig wie er
wusste, warum Kashi sein Gesicht überhaupt ständig verdeckte. Aber jetzt wo sie
zusammen wohnten gab es zum Glück einige Gelegenheiten bei denne er seine Maske
nicht trug - zum essen, duschen, Schlafen...
“Juuungs! Aufstehn, Frühstück is fertig!”, schallte Rin-chans Stimme fröhlich durchs
Haus.
Wie jeden Morgen seit 3 Monaten... Nun regte sich auch Kakashi und setzte sich
verschlafen auf. Gähnend fuhr er sich durch das graue Wuschelhaar.
“Morgen”, meinte Obito gut gelaunt und stand auf. Kashi grummelte nur etwas das
wie “Du mich auch” klang und sowieso fast im fröhlichen Summen von Obi unterging,
der seine Sachen zusammensuchte und gleich darauf im Bad verschwand...

“Naa, was habt ihr heute vor?”, fragte Yondaime-san und nahm einen Schluck Kaffee
ohne von seiner Morgenzeitung aufzusehen. Gute Frage - überlegend kaute Obito auf
seinem Toast herum. Er hatte sich tatsächlich noch keine Gedanken gemacht, was er
heute an ihrem freien Tag machen wollte...
Kakashi matschte immer noch müde wirkend in seinen Cornflakes rum und zuckte mit
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den Schultern. “Ich glaub ich bleib zuhause und gönn’ mir einfach mal n’ bisschen
Ruhe..”, murmelte er.
Rin und Obi tauschten einen schnellen Blick. Kakashi und ruhe? Kein Training..?
Selbst der Sensei hob kurz den blick von der Zeitung und musterte Kashi irritiert -
bevor er sich rasch wieder den ‘neuesten Neuigkeiten’ widmete.
“Ich wollte heute in den Wald -mein Vorrat an Heilkräutern und -pflanzen geht
langsam zu neige” , fasste Rin-chan das Thema schnell wieder auf, bevor ein
unangenehmes Schweigen entstehen konnte. “Und du Obito-kun?”
“Öhäh..Ich..ich weiß nich..”, meinte er nachdenklich. “Vielleicht bleib ich auch zuhause”
“Oha, na dann kann ich ja nur hoffen dass das Haus noch steht, wenn Rin und Ich
wiederkommen..”grummelte Yondi, allerdings nicht ohne ein lächeln auf den Lippen.
“Haaha... Wieso? Wo wollen Sie denn hin, Sensei?”, fragte Obito über seinen immer
noch nicht aufgegessenen Toast hinweg.
“Zum See natürlich. Was für eine dumme Frage..”, meinte Hatake-kun kühl, bevor
Yondaime auch nur zu einer Antwort ansetzen konnte. Ein halb verlegenes, halb
spitzbübisches Grinsen umspielte die züge des Senseis und ließen und ließen ihn wie
einen kleinen Jungen wirken.
Rin seufzte. “Also wirklich, Sensei..”, meinte sie tadelnd. “Können Sie denn nicht
einmal..” “Ach was! Das tut den hübschen Mädchen doch nicht weh, wenn ich ihnen ein
bisschen beim Baden und Plantschen zugucke!” Mit diesen Worten faltete er die
Zeitung zusammen und leerte seine Tasse. Dann erhob er sich. “Also, ich mach mich
auf den Weg..Und keinen Streit, jungs!” Ein rascher, mahnender Blick zu Obito und
Kakashi-dann ging er aus dem Haus.
“Ja, ich räum nur noch den Tisch ab, dann geh ich auch”, lächelte Rin und er erhob sich
von ihrem Stuhl...

Schwitzend lag Obito im Gras- Mit geschlossenen Augen lauschte er den leisen
Geräuschen dieses heißen Sommerspätnachmittags: den rufen der Vögel die ab und
an erschöpft erklangen, den ersten zu zirpen beginnenden Grillen und dem ruhigen
Plätschern des kleinen Teichs hier im Garten. Mit einem Stöhnen dreht er sich auf den
Bauch, bevor er ächzend aufstand und ins Haus torkelte- vielleicht war es ja drinnen
kühler...
Wortlos schob er die papierene Schiebetür auf die zu seinem und Kakashis Zimmer
führte. Letzterer lag auf seinem Futon und wedelte sich gedankenverloren Luft mit
einem Fächer zu; einem Fächer wie ihn das Wappen der Uchihas zeigte, nur das Kashis
Perlmutweiß und nicht feuerrot war.
Kraftlos ließ Obi sich auf seine eigene Schlafstätte, keinen halben Meter neben
seinem Mitbewohner und Teamkollegen plumpsen.
“Heeiiiiß~”, jammerte Uchiha-kun in sein Kissen.
“Ach was - hätt ich jetz gar nicht gemerkt..”, erwiderte Kakashi sarkastisch, biss sich
aber gleich darauf tadelnd auf die Unterlippe. Warum konnte er sich solche
Kommentare bloß nie verkneifen!?
Obito schwieg schwieg eingeschnappt, drehte sich nur auf den Rücken uns starrte an
die Decke. Eine Weile herrschte Schweigen- nur das lauterwerdende Zirpen der Grillen
drang sachte von draußen herein und die sich langsam gen Westen neigende Sonne
tauchte den Raum in zartes hellorange.
Mit einem lautlosen Seufzer legte Kashi den Fächer weg und sah zu Obi rüber;
betrachtete stumm die schmale Haarsträhne die an seiner schweißnassen Stirn klebte;
seine trotzig vorgeschobene Unterlippe, seinen Bauch, der sich bei jedem Atemzug
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leicht hob und senkte...
Er konnte einfach nicht widerstehen die Hand auszustrecken und Obito mit den
Fingerspitzen durch das schwarze Haar zu fahren.
Verdutzt wandte Obi ihm den Blick zu und errötete heftig, als er sah mit was für
einem Ausdruck in den Augen Kakashi ihn betrachtete; dass “Mr. Eiskalt” überhaupt so
liebevoll und sanft gucken konnte hätte Obito ihm nicht mal zugetraut, und dann galt
dieser Blick auch noch ihm!!
Obis Herz begann heftig gegen seine Rippen zu hämmern, als Kakashi sich plötzlich
über ihn beugte und ihm tief in die Augen sah.
“Obito..”, hauchte er leise.
“Ich..äh..Ka-Kakashi..“, stammelte Uchiha-kun schwach. Doch da versiegelte er seine
Lippen schon mit einem zärtlichen Kuss.
Für einen einzigen, kurzen, bitter-süßen Moment glaubte Obito-kun, dass Kakashi ihn
gerade wirklich geküsst hatte - aber das konnte gar nicht sein.. Das war eine
Halluzination, bestenfalls ein Traum; ein Traum wie er ihn schon so oft geträumt
hatte. Ein Traum aus dem er wieder einmal mit einem Lächeln auf den Lippen
erwachen würde, nur um dann furchtbar enttäuscht zu werden, wenn ihm klar wurde,
dass es wieder nicht Wirklichkeit gewesen war... Aber diesmal passierte nichts davon.
Ganz im Gegenteil.
Kakshis zweiter Kuss war intensiv genug, um ihm zu bewesen, dass es kein Traum
war...
Er schmeckte ihn, fühlte ihn...
Mit einem unterdrückten Keuchen legte Obito den Kopf etwas in den Nacken, als
Kashis Lippen zu seinem Hals wanderten.
“Ka-kashi..”, murmelte er atemlos als er Hatake-kuns Hände unter sein Shirt gleiten
spürte.
 Wortlos zog er Obito das T-shirt aus, begann sanft seine nun nackte Brust zu küssen..
Obi stöhnte leise auf, als er Kashis Lippen auf seinem Bauch fühlte.
Warum tat Kakashi das?! Obito verstand gar nichts mehr. Im Moment war er zu keinem
einzigen klaren Gedanken in der Lage - Kakashis Berührungen jagten ihm einen
wohligen Schauer nach dem andern durch den Körper.
Lasziv umspielte er Obitos Bauchnabel mit der Zunge, als er auf einmal innehielt.
Wie ein witternder Jagdhund hob Kakashi den Kopf und schien zu lauschen. Etwas
verwirrt von der plötzlichen Unterbrechung blinzelte Obi ihn an - doch da hörte auch
er was ihn ‘aufgeschreckt’ hatte.
“Hey Jungs! Wir sind wieder da!”, tönte auch schon Yondaime-sans Stimme durch das
Haus.
Mit verlegenem Blick und geröteten Wangen setzte Obito sich ein wenig, und auf die
Unterarme gestützt auf. Kashi-kuns Miene schien ärgerlich, doch als er sich wieder Obi
zuwandte, wurden seine Züge weicher.
Er küsste ihn sanft auf die Lippen und strich mit den Fingern über seine Wange.
“Das bleibt unser kleines Geheimnis, oder?”, hauchte er süßlich und legte sein Stirn an
Obitos.
Der schwarzhaarige nickte scheu lächelnd. Ebenfalls lächelnd erhob Kakashi sich,
streckte sich ausgiebig und trat aus dem Zimmer. “Hi sensei, hi Rin..”, hörte Obi-kun
ihn noch sagen, dann entfernten sich seine Schritte... und Obito blieb allein zurück -
zwischen dem dominierenden, berauschenden Gefühl der Glückseligkeit und der
ängstigenden, zermürbenden Ungewissheit.
Was hatte das gerade zu bedeuten gehabt? Liebte Kakashi ihn und hatte sich endlich
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das getraut wonach er sich vielleicht schon lange gesehnt hatte - oder war ihm einfach
langweilig gewesen und er hatte ihn als Spielzeug missbraucht..?
Und so saß Obito da-in dem spartanisch eingerichteten Zimmer, auf dem zerwühlten
Futon und blickte nachdenklich ins Leere, während die Sonne draußen unterging und
die Schatten immer länger wurden. . .
*ENDE 1 - This Love*

xDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDD~
Jaaa~ ich weiß..ich hasse diese FF auch. Vor allem das Ende.. *rofl*
Total verkorkst..
Aber es ist nunmal nicht leicht sowas am Strand und in anwesenheit neugieriger
Gaffer zu schreiben!!! xDD
I swear *__* Beim nächsten wirds besser...hoffe ich xD ASUKA
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